
13. November 2008 Einstieg in die virtuelle Welt der Server und 
des Storage 
auch 5 Server können lebens(unternehmens)notwendig sein! 
 
 
 
 
Diese Veranstaltung richtet sich an Unternehmen, die sich bislang an diese 
Themen nicht herangetraut haben! 

Auch wenn Sie nur wenige Server haben, sind diese doch für Sie und Ihr 
Unternehmen lebensnotwendig. 

Durch Server-Virtualisierung auf einer heute üblichen Hardware sind Sie in der 
Lage, mehrere Server gleichzeitig vollkommen unabhängig voneinander 
abzubilden. Die Server teilen sich durch die Virtuali-sierungssoftware Prozessor 
und Hauptspeicher. Die Platten, welche heute in jedem einzelnen Server 
eingebaut sind und somit allen anderen nicht zur Verfügung stehen, sind 
zukünftig zu einem Pool zusammengefaßt. Dies wird durch 
Speichervirtualisierung erreicht. 

Unser Schaubild zeigt, dass mit der Speigelhardware (gleiche Hardware) die 
Lösung ausfallsicher wird. Der Spiegelsatz kann nah aber auch an einer 
anderen Stelle im Gebäude/Gelände installiert sein. 

Sollte ein Schaden eintreten und zum Beispiel ein Server nicht verfügbar 
sein, oder ein Standort der Hardware wegfallen - aus welchen Gründen 
auch immer - so sorgt diese Lösung für einen 
unterbrechungsfreien Betrieb. 
 
Durch Einsatz dieser Technologien gewinnen Sie mehr Sicherheit, Flexibilität, stetige Verfügbarkeit 
und eine wesentlich höhere Auslastung Ihrer Systeme. 
 

Ein überschaubares Investment von ca. € 25.000 sichert Ihre IT und damit Ihr Unternehmen. 

Erleben Sie live diese Lösung, finden Sie einen Einblick in Virtualisierung und nutzen Sie für Ihre IT die vielen 
Vorteile dieser Technologien. 

Veranstaltungsort und Termin 
 
IBM Geschäftsstelle Dortmund, Stockholmer Allee 30 a, 44269 Dortmund 
09. Dezember 2008, 17.00 – 20.00 Uhr mit folgenden Inhalten: 
Grundsätzliches zur Virtualisierung von Servern und Speicher  
Live-Demo und Fehlerfall Simulation in unserer Konfiguration 
Diskussion und Fragen und Antworten 
 
Anmeldung bitte nicht vergessen      http://www-05.ibm.com/de/events/afterwork/dortmund.html  

 

 
 


